
»die vollständige 
ausrottung ist das ziel« 
Johannes Lepsius, 1915
Der Völkermord an den Armeniern 
im Osmanischen Reich und 
die Mitverantwortung Deutschlands

21. November 2015 in Dresden
Haus der Kirche – Dreikönigskirche

Tagung-Nr.: 15-413

Kosten des Studientages:
Die Tagungskosten betragen 15,00 € pro Person. Darin enthal-
ten sind auch die Kosten für die Verpflegung. Nicht in Anspruch 
genommene Leistungen werden nicht erstattet. 

Sie erhalten eine  Anmeldebestätigung. Wir behalten uns vor, 
die Tagung aufgrund höherer Gewalt (z. B. Krankheit, gerin-
ger Anmeldestand) abzusagen. Sie werden dann spätestens 
10 Tage vorher informiert. 

Bei Verhinderung Ihrerseits melden Sie sich bitte spätestens 
sieben Tage vor Beginn der Veranstaltung ab. Andernfalls wird 
eine Ausfallgebühr in Höhe von 50 % der Tagungskosten fällig. 

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich mit beiliegender Antwortkarte oder über 
unsere Homepage an. Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an  
Birgit Menzel (03521-4706-11).

Tagungsort:
Haus der Kirche – Dreikönigskirche
Hauptstraße 23, 01097 Dresden

Die Dreikönigskirche liegt im Zentrum der Dresdner Neustadt 
zwischen dem Fußgängerboulevard Hauptstraße und der tra-
ditionsreichen, barocken Königstraße nur wenige Meter vom 
»Goldenen Reiter«, dem Reiterstandbild August des Starken, 
entfernt. 

Öffentliche Verkehrsmittel:
Regional- und Fernverkehr, S-Bahn: Bhf. Dresden-Neustadt und 
dann ca. 10 Minuten Fußweg 
Straßenbahn: Linie 3 | 6 | 7 | 8 | 11 bis Albertplatz,
Linie 4 bis Neustädter Markt

Weitere Hinweise: www.hdk-dkk.de

Diese Tagung wird gefördert von der Evangelisch-Lutherischen 
Landeskirche Sachsens. Weiterhin wurden Fördermittel bei der  
Bundeszentrale für politische Bildung beantragt. Die Evangeli-
sche Akademie Meißen ist Mitglied der Evangelischen Akade-
mien in Deutschland (EAD) e.V., Berlin.

Evangelische Akademie Meißen
Freiheit 16, 01662 Meißen
Telefon: 03521 / 47 06 0
Telefax: 03521 / 47 06 99
klosterhof@ev-akademie-meissen.de
www.ev-akademie-meissen.de
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Zur Tagung

Der Völkermord an den Armeniern im Osmanischen Reich jährt 
sich 2015 zum einhundertsten Mal. Er forderte über eine Milli-
on Opfer und wird bis heute durch den türkischen Staat geleugnet. 
Mit unserem Studientag möchten wir an die Opfer des Genozids am  
armenischen Volk erinnern, die deutsche Mitverantwortung an  
diesem Verbrechen thematisieren und die aktuellen Entwicklungen in 
Anerkennungsprozessen in der Türkei, der Bundesrepublik Deutsch-
land und anderen Staaten diskutieren. 

Die Tagung findet in Kooperation mit der Deutsch-Armenischen 
Gesellschaft (DAG) statt. 

Johannes Bilz				    Dr. André Fleck 
Akademiedirektor, 				    Projektmitarbeiter,

Evangelische Akademie Meißen		  Evangelische Akademie Meißen

Samstag, 21. November 2015

09.30 Uhr	 Anreise und Anmeldung

10.00	 Uhr 	 Begrüßung 
		  Johannes Bilz, Akademiedirektor
		
10.15 Uhr	� Der Völkermord an den Armeniern 
		  in historischer Perspektive
		�  Dr. Raffi Kantian, Vorsitzender der Deutsch-

Armenischen Gesellschaft (DAG), Hannover

11.15 Uhr	� Stand der Anerkennung des Völkermordes 
		  in der Bundesrepublik
		  Aktuelle Entwicklungen im Jahr 2015
		�  Dr. Christoph Bergner, MdB, Parlamentarischer 

Staatssekretär a.D., Halle
 
12.00 Uhr	 Mittagspause

13.00 Uhr 	 Gedenken, Anerkennen, Versöhnen –  
		  welche Haltung passt für Deutschland?
		  Impuls-Referat
		  Dr. Kirsten Staudt, Moskau

Workshops 

❶	� Zur Rolle der Kirchen Deutschlands in der Armenierfrage 
damals und heute 
Johannes Lepsius – eine deutsche Ausnahme 

	 Dr. Christin Pschichholz, Potsdam

❷	� Vom Genozid an den Armeniern zum Holocaust  
an den europäischen Juden

	� Prof. Dr. Michael Schwartz, München

❸	 Die Auseinandersetzung um den Genozid  
	 in der türkischen Zivilgesellschaft
	 Dr. Raffi Kantian, Hannover

❹	� Die Anerkennung des Völkermords an den Armeniern in 
Deutschland und Frankreich – Gründe und Hintergründe

	 Dr. Kirsten Staudt, Moskau

15.00 Uhr	 Kaffeepause

15.30 Uhr	� Ergebnispräsentation der Arbeitsgruppen,  
Diskussion im Plenum

16.00 Uhr	� Podiumsdiskussion zum Thema: 
		�  Die Umsetzung der Empfehlungen des  

Deutschen Bundestages 

		�  Auf dem Podium diskutieren:  
Staatssekretär Dr. Jan Hofmann, Magdeburg 
Bernhard von Grünberg, MdL, Bonn 
Dr. Raffi Kantian, Hannover 
Handan Kaymak, Berlin (angefragt)

		  Moderation: Dr. André Fleck

17.15 Uhr	 Abschluss und Abschied

17.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

 Änderungen vorbehalten!

Musikalische  Ausgestaltung des Studientages durch das »Balkonorchester Papamino«.
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